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AutobuslinieTivoli -Wienerberg.
Die Gemeinde hat in den letzten drei Jahren auf den Tivoli¬

gründen und auf dem Wienerberg in Meidling - Favoritenzwei grosse Sied¬
lungsanlagenerrichtet ,die vonmehrals sechstausendMenschenbewohnt
werden .Das neue Wohngebiet ist vom Strassenbahnnetz ziemlich abseits

gelegen ;es wurdewiederholt das VerlangennachFührungeinerAuto¬
buslinie gestellt ,da der Bau einer Strassenbahnlinie wegen der ausseror¬
dentlich hohen Kosten nicht möglich ist . Eshaben auch mehrerePrivatun¬
ternehmungenbeim Magistrat umErteilung einer Konzessionfür dieseAu¬
tobuslinien angesucht .

HeutesprachnuneineAbordnungderMieterausdenbeidenSied¬
lungen unter Führungdes Bezirksvorstehers Zanaschkabeimamtsführenden
Stadtrat Honayvor undbegründeteeingehenddie NotwendigkeitderBereit¬
stellung eines Verkehrsmittels .Stadtrat Honay erwiderte ,dass er die Wei¬
sung geben werde ,eine Konzession zum Betriebe einer Autobuslinie zuer¬
teilen ,die bei der Stadtbahnstation Schönbrunn beginnt undvoraussicht¬
lich über die Grünbergstrasse ,Hohenbergstrasse ,Philadelphiabrücke ,Drasche¬
gasse ,Wienerbergstrasse bis zur WohnhausanlageSpinnerin amKreuzführen

wird .

Die Abordnungdankte für diese Zusage ,da durch sie einlang¬
jähriger Wunschder Bewohnerder beidenSiedlungenerfülltwird .

Strassenbauten in Wien .
Der Gemeinderatsausschussfür technische Angelegenheiten ,der

in den letzten Wochendie Durchführung eines umfangreiehenStrassenbaupro¬
grammesmiteinemKostenaufwandvonmehrerenMillionenSchillingbeschlos-¬
sen hat,hat auch in seiner letzten Sitzung Aufträge zur Durchführungvon
Strassenarbeiten in Hietzing und in der Brigittenau mit einemKostenauf¬
wande von nahezu 200 . 000Schilling vergeben .In der Brigittenau soll eine
Teilstrecke des Handelskais ,und zwarvomHausNummer98 his zumHaus
Nummer128 ,umgebaut werden .Die Strasse erhält eine acht Meterbreite
Fahrbahnmit Kleinsteinpflasterungauf Makadamunterlage .Dieerforderlichen
Kostenbetragenrund62 . 000Schilling .Ueberdiessoll in Hietzingder
Flötzersteig vonder Waidäckergassebis zur Spiegelgrundstrasseumgebaut
werden .DerFlötzersteig erhält eine zwölfMeterbreite Fahrbahnmit
Kleinsteinpflaster auf Betonunterlage ;die Fugen werden mit Asphalt ver - ¬
gossen und die Fahrbahn beiderseits mit Granitsteinen abgegrenzt .Fürdiese
Arbeiten sind Kostenim Betragevon135 . 000Schillingerforderlich .
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